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Rapport du Comité central du 17 juin 2019 

 
Anwesend:  BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., 

KIEFFER C., KRECKE M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C. 

Entschuldigt:   WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 06/2019 (03/06/2019) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Für die Generalversammlung der LASEL im LGL kommen 2 Termine in Frage: der 4.02.2020 

oder der 25.02.2020. Kevin HARTERT wird in der Direktion nachfragen, welches Datum am 

besten passen könnte. 

 Unser Sponsor ORANGE hat Marc HOFFMANN am Telefon mitgeteilt, dass sie sich dieses 

Jahr neu organisieren müssten („On fait un Stand-by cette année“). Sie wüssten noch nicht 

ob oder in welcher Form sie uns noch unterstützen können. Wenn bis Anfang September 

noch keine Antwort von ORANGE vorliegt, werden wir uns einen neuen Partner suchen. 

 Claude SCHUMACHER hat nochmal die Idee von neuen LASEL-Outfits für die Directeurs 

Sportifs aufgeworfen. Man könnte zum Beispiel eine Kollektion von Polo-Shirts, Tshirts und 

Hoodies aufstellen und jedem sportlichen Leiter würde dann eine ausgewählte Kleidung zur 

Verfügung gestellt werden. Vom Vorstand kam aber kein deutliches „Ja“ und auch kein 

definitives „Nein“ zu dieser Idee und somit wurde die Entscheidung auf die nächste Sitzung 

vertagt. 

 Carole KIEFFER präsentierte dem Vorstand nochmals die Kostenvoranschläge und die 

verschiedenen Materialien für die neuen LASEL Startnummern. Da die Reiseagentur Emile 

Weber der LASEL 1.500€ für den Druck zur Verfügung stellt, hat man sich auf ein ähnliches 

Material wie die alten Startnummern geeinigt. Carole KIEFFER wird sich mit dem 

Verantwortlichen der Druckerei „Push the Print“ in Esch/Alzette in Verbindung setzen und 

verschiedene Design-Vorschläge anfragen. 

 Die diesjährige Agape der LASEL findet am 25.06.2019im Restaurant „d’Rackett“ in 

Bartrinegn statt. Alle Einladungen wurden schon verschickt und einige Anmeldungen 

gingen auch schon ein. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Die erste Turnmeisterschaft für nicht-lizenzierte Minimes und Cadets Schüler war Dank der 

Organisation von Tessy LIPPERT und Cynthia DOHN ein voller Erfolg. Da man im Vorfeld nicht 

wusste ob viele Schulen sich anmelden würden, wurde die Teilnahme auf 10 Schüler pro 

Schule begrenzt. Dies führte dazu, dass die Meisterschaft schon frühzeitig beendet war. 

Nach Rücksprache mit beiden Directeurs Sportifs hätte man für nächstes Jahr drei 

verschiedene Optionen. Erstens könnte man diese Meisterschaft auch für die Kategorie der 

Juniors-Seniors ausschreiben. Zweitens könnte man am Minitrampolin noch einen 

zusätzlichen Sprung zur Bewertung einführen. Und drittens bestehe auch noch die 

Möglichkeit nach Abschluss der Meisterschaft verschiedene Übungsstationen der einzelnen 

Turnelemente einzuführen. 

 Beim Swim for Fun nahmen nur 10 Mannschaften aus 6 Schulen teil. Um die Anzahl der 

Schüler wieder steigen zu lassen, könnte man für nächstes Jahr auf den Avis 

draufschreiben, dass die Schulen nicht nur eine, sondern mehrere Mannschaften 

anmelden können.  

 Das Badminton-Turnier für nichtlizenzierte Jungen und Mädchen verlief wieder reibungslos 

und das Niveau war sehr anspruchsvoll mit vielen anwesenden Tennisspielern. 
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 Der Parkour wurde dieses Jahr wieder im LJBM ausgetragen und war mit 135 

Einschreibungen ein voller Erfolg. Man hielt auch fest, dass immer ein Mädchen und ein 

Junge zum Titelträger ausgewählt werden, auch wenn kein Mädchen es bis in die 

Finalrunde schaffen würde.  

 Beim Beachhandball der Minimes open mixte waren nur 4 Schulen eingeschrieben. Hier 

siegte die Mannschaft aus dem AL.  

 Die Mountainbike Meisterschaft am nächsten Donnerstag ist organisiert und Nathalie 

LAMBORELLE hat alle Helfer kontaktiert.. 

 Es wurde kurz über den LASEL-Kalender für das Schuljahr 2019/2020 gesprochen. Bei 3 

verschiedenen Events, dem Challenge de la Grande Région, der ISF Tischtennis- und 

Crossmeisterschaft und der Dance-Session muss noch Klarheit geschaffen werden. 

Monique KRECKE wird Kontakt mit Pieter SCHIPPERS, Präsident der Technischen Kommission 

der ISF, aufnehmen und fragen ob die ISF-Meisterschaft wirklich zusammen mit der 

Gymnasiade in Jinjiang (China) organisiert wird im Oktober 2020. Marc HOFFMANN 

seinerseits wird Kontakt mit dem Saarland aufnehmen, ob bei ihnen ein Interesse am 

Challenge de la Grande Région vorliegt. Ansonsten könnte Luxemburg wieder Gastgeber 

im nächsten Schuljahr sein. Zu diesem Anlass und auch zur Dance Session wird Marc 

HOFFMANN ein Treffen mit Joseph BRITZ, Direktor des ECG, anfragen und klären, wie es um 

die Sporthalle des ECG steht. 

 Die Statistiken im Rugby bereiten den Verantwortlichen der LASEL Kopfzerbrechen. Mit 120 

Schülern waren die Rugbymeisterschaften gut besucht, jedoch ergingen aus diesen 64 

Meister hervor. Außerdem werden die beiden Organisatoren BENEDETTI und MRANI nicht 

nur von der LASEL für die Organisation der Meisterschaften bezahlt, sondern auch noch 

vom Rugbyverband, weil sie somit Werbung für ihren Sport in den Schulen machen. Diese 

doppelte Zahlung wäre ja nicht so schlimm, würden die Turniere gut organisiert verlaufen. 

Marc HOFFMANN wird ein Treffen mit beiden Verantwortlichen beantragen und diese 

Angelegenheit klären.  

 Auch bei den Statistiken im Klettern tauchten Probleme auf, da hier die Altersklassen vom 

letzten Schuljahr genommen worden sind. Claude SCUMACHER wird hierfür eine Lösung 

finden. 

  Internationale Veranstaltungen 

 Für die extraordinäre Generalversammlung der ISF vom 27.6. – 1.7. in Marokko wird 

Luxemburg durch Norbert KEVER vom belgischen Schulsportverband vertreten. Hier wurden 

die neuen Statuten erst letzte Woche von der ISF versendet. 

 Marc HOFFMANN hatte ein Gespräch mit Matthieu OSCH und dessen Vater, welche sich 

bei der LASEL für die Teilnahme an der Winteruniversiade in Russland bedankten. Es wurde 

außerdem gefragt, ob die LASEL sich an den Unkosten von 3.488,06€ an dieser Universiade 

beteiligen würde. Nach Rücksprache mit unserem Finanzexperten Kevin HARTERT, werden 

die Kosten des Aufenthalts, was in etwa 1/3 des Gesamtbetrags ausmacht, von der LASEL 

übernommen. 

Die bevorstehende Sommeruniversiade in Neapel bereitet unserem Sekretär Marc 

HOFFMANN sehr viele schlaflose Nächte. Nach Absage von Bilgee BAYANAA sinkt die 

Offiziellenquote unserer Delegation, was heißt dass für 3 Sportler nur 2 Offizielle akkreditiert 

und unterkommen können. Unsere Delegation hat aber 3 Trainer und ein Delegationschef 

und somit 2 Offizielle zu viel. Jetzt wartet man noch auf eine Antwort von Kim EIDEN, 

welche sich letzte Woche an der Schulter verletzt hat und ihre Teilnahme in Frage stellt. 

Würde sie nicht mit nach Neapel fahren, wäre nur noch ein Offizieller in Überzahl. Stellt sich 

jetzt nicht nur die Frage wer im Hotel übernachten wird, sondern auch noch wo, da das 

Fechten in Salerno und die Leichtathletik in Neapel stattfinden wird. Marc HOFFMANN wird 

weiterhin versuchen die Verantwortlichen zu erreichen, um eine Lösung für dieses Problem 

zu finden.  

[CK] 


